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Von Zeile 15 bis 16 löschen:

Der Prüfstein dieser Prinzipien besteht darin, wie wir mit unseren schwächsten

Mitgliedern umgehen, denjenigen, die nicht für sich lobbyieren können.

Von Zeile 26 bis 32:

Gerade wenn uns der Wind von rechts entgegenbläst, müssen wir zu unseren

Werten von Rechtsstaatlichkeit und Demokratie stehen und für sie kämpfen. 

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat die größte Fluchtbewegung in

Europa seit dem Zweiten Weltkrieg ausgelöst. Auch die andauerenden Konflikte im

Nahen Osten verteiben Millionen Menschen auf die Flucht. Menschen fliehen aus

Kriegs- und Krisengebieten wie Afghanistan oder Syrien aufgrund von Terror, Krieg

oder politischer Verfolgung.
Wir erkennen an, dass erhebliche Herausforderungen bei der Unterbringung von

Geflüchteten und in der sozialen Infrastruktur, wie Schulen und Kindergärten, bestehen.

Dennoch sind Abschottung, Abschiebung und eine immer schlechtere Behandlung – wie

die Einführung der Bezahlkarte und der Ausschluss von Sozialleistungen – nicht der

richtige Ansatz, um diese Probleme zu bewältigen.Versorgung und Unterbringung von

Geflüchteten und in der sozialen Infrastruktur, wie Schulen und Kindergärten, bestehen.

Diese realen Probleme in den Bezirken von Berlin aber auch eine hektische

Migrationsdebatte, gezielte Stimmungsmache oder unrealistische Forderungen haben

dazu geführt, dass die Ablehnung des Asylrechts, Diskriminierung und Spaltung

zugenommen haben. Dabei wird "Migration" oft zu Unrecht als einfache Erklärung für

komplizierte gesellschaftliche Probleme instrumentalisiert. Diese Erzählung wird von

Rechten bewusst verbreitet und trifft besonders dort auf fruchtbaren Boden, wo Vertrauen

in die Regierung verloren gegangen ist oder Angst vor einem sozialen Abstieg herrscht.
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